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Caffarel und Genoſſen
Jn Paris iſt eine arge Skandalgeſchichte enthüllt worden

in welcher die Generäle Caffarel Andlau Boulanger ferner
der Bonapartiſt Mackau der Schwiegerſohn des Präſidenten
Grévy Daniel Wilſon angeblich auch der Botſchafter Herbette
in jedem Falle aber die vornehme Kupplerin Frau Limouſin
Frau Boiſſier die in der Halbwelt als Gräfin Boiſſy auftritt
und Frau v Courteuil die Gemahlin des verſtorbenen
italieniſchen Miniſter Präſidenten Ratazzi ſehr üble Rollen
ſpielenv Dem jetzt entdeckten Skandal Caffarel folgt möglichenfalls

ein zweiter ganz ähnlicher und dieſe Dinge ſind wichtig genug
um unter die Lupe genommen zu werden

Herr Caffarel der im franzöſiſchen Kriegsminiſterium als
Unterſtaatsſekretär fungirt macht mit Frau Limouſin Ordens
geſchäfte Durch ſeine Freundin werden ihm Perſonen zu
geführt denen er das Band der Ehrenlegion verſchafft und
bei dieſem ſauberen Handel haben die Dekorirten hohe Summen
an Frau Limouſin zu zahlen die an Herrn Caffarel anſehn
liche Proviſionen abführt Beide ſind verhaftet und im Hauſe
der Limouſin ſind Briefe vorgefunden die von den oben
genannten Herren herrühren Der ehrenwerthe Präſident der
Republik Herr Grévy hat den großen Schmerz wieder
einmal durch ſeinen Schwiegerſohn Wilſon in das Gerede der
Leute gekommen zu ſein was nicht blos jeder Franzoſe
ſondern jeder anſtändige Menſch bedauern wird da Grévy die
perſonifizirte Ehrenhaftigkeit und Selbſtloſigkeit iſt

Durch dieſen tollen Zwiſchenfall tritt in dem Revanche
eräuſch unſerer weſtlichen Nachbarn eine heilſame Pauſe ein

ir werden in den nächſten Wochen nicht das löächerliche
à Berlin zu hören bekommen denn ganz Frankreich iſt geſpannt darauf was der Unterſuchungsrichter und der Staats

anwalt zu dem Skandal ſagen werden Die militäriſche Ariſto
kratie vertreten durch einen früheren Kriegsminiſter auf deſſen
ſinnloſe Aufreizungen die politiſche Unruhe des letzten Halb
jahres zurückgeführt werden muß ferner durch den im Kriegs
miniſterium ſehr einflußreichen General Caffarel und den
weniger bekannten General Andlau ſieht ſich plötzlich aufs
ärgſte kompromittirt und die Blamage iſt um ſo größer als
in der Beſtechungs und Erpreſſungs Affäre drei Damen von
höchſt zweifelhaftem Ruf als Hauptmacher figuriren Die
ſtolze franzöſiſche Armee erleidet üble Nachrede wegen wunder
licher Beziehungen angeſehener oder ſogar angebeteter Revanche
Offiziere zu ſittlich heruntergekommenen Frauensperſonen und
das alles in einem Augenblick wo die Franzoſen ſich in die
Bruſt werfen und nach überſtandener Mobilmachungs Komödie
ſich ſtark genug fühlen um vereint mit Rußland über uns
herzufallen

Vielleicht hat dieſer Vorgang der den Kriminalrichter
beſchäftigen wird das eine Gute daß unſere Nachbarn
etwas ernüchtert werden und ihre innere Lage recht gründlich
überdenken Muß doch vieles recht faul jenſeits der Vogeſen
ſein wenn ein von Boulanger in das Kriegsminiſterium ver
ſetzter General ſo ſehr ſich vergeſſen kann daß er mit dem
höchſten Ehrenzeichen ſeines Vaterlandes Geſchäfte macht und
dabei von einer notoriſchen Schwindlerin ſich Beiſtand leiſten
läßt Ein Mann wie Caffarel der Günſtling des militäriſchen
P enne würde in einem andern Lande ſchon wegen ſeines

orlebens als hoher Miniſterialbeamter nicht möglich geweſen
ſein Dieſer Caffarel kauft ſich vor kurzem zwei Pferde für
10,000 Fres um ſie den nächſten Tag für 6000 Fres wieder
z verkaufen Und damit nicht genug t er Wechſel über

uſummen aus die er nie zurückzuzahlen vorhat Seine
Agentin Frau Limouſin nennt ihn ihren lieben guten Freund
und dieſelbe Dame ſteht in lebhafter Korreſpondenz nicht blos
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Beim Kronprinzen Rndolf
Eine Erinnerung aus dem Weltleben

Nun bin ich auch oben geweſen Vom Steinhaufen auf
welchem einſt der barfüßige Halterbub ſein eingedorrtes Stück
Mittagsbrot gegeſſen bis zur Tafel des Erzherzogs und Kron
prinzen iſt ein etwas umſtändlicher aber ganz amüſanter Weg
Der Hinweg iſt übrigens ein wenig langwierig der Rückweg

kurz o ich heute wieder ſitze habe ich doch näher zum
Steinhaufen als zur prinzlichen Tafel Um ſo freimüthiger
mag ich von letzterer erzählen ſo wie ein Kleinhäusler erzähltder beim Großbauern geſpeiſt hat Wie iſt s geweſen Vater

fragen die Seinen den Zurückkehrenden was hat er geſagt
Was habt s zu eſſen gehabt Haſt was mitgebracht

Laßt Zeit Kinder Jhr ſollt es hören
Jm Nachwinter dieſes Jahres war s daß ich eingeladen

wurde in dem neuaufſtrebenden Kurort Abbazia eine Vor
leſung zu halten Von meiner großen Reiſe durch Deutſchland
noch erſchöpft verſchob ſich die Annahme der Einiadung end
lich wurde die Vorleſung feſtgeſtellt für den erſten April

Einen Tag vor meiner Abreiſe nach Abbazig erhielt ich vom
Comite des Vortrags Abends eine Depeſche es würde meine
Vorleſung in ſteiriſcher Mundart höchſtwahrſcheinlich auch das
dort weilende hohe Kronprinzenpaar beſuchen demnach werde
ein recht beige Programm gewünſcht nur ſolle ich auf
T hohen Wunſch das eine ernſte Stück leſen Wia

Woldſeppel gſtorbn is Letzteres war mir ſchon recht
aber das luſtige Programm machte mir KopfzerbrechenWenn die hohen Herrſchaften ſchon einmal da ſind ſo ſollen
ſie mit meinein Beſten bedient werben es ſoll mehr der Poet
als der Hofnarr zu Worte kommen

Als ich am Tage des Vortrages nach Abbazia kam fand ich
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mit den beiden ExKriegsminiſtern Boulanger und Thibaudin
ſondern mit Staatsmännern Abgeordneten und großen Jnduſtriellen die Zutritt zum e haben Das Revanche
Gelüſt dieſes äriſtokratiſchen Frankreich läßt aber noch
Neigungen zu allerhand unſauberen Transaktionen aufkommen
und wenn ſolche Wahrnehmung den Verdacht erregt es werde
weder die Mannszucht noch die Sittlichkeit einen allzuhohen
Kurs haben ſo verſchulden ſolche Annahme Fernſtehender die
pariſer ariſtokratiſch militäriſchen Kreiſe ſelber

Nicht geziemt es uns die heimiſchen Zuſtände als Muſter
anzupreiſen wir könnten ja auch das Unglück haben plötzlich
durch irgend wen kompromittirt zu werden und bekannt iſt ja
daß bei unſeren Militärgerichten vor nicht zu langer Zeit
ZahlmeiſterProzeſſe verhandelt werden mußten Zum Glück
war die Schuld wohl nur eine vereinzelte Aber es wurden
von den W die freigeſprochen waren einige entlaſſen
weil der Schein gegen ſie war und dies Verhalten läßt
Schlüſſe auf die peinliche Gewiſſenhaftigkeit der diesſeitigen

Militär Verwaltung zu Drüben wird anders verfahren und
die laxe Praxis rächt ſich jetzt Es zeigt ſich aber zugleich daß
die furchtbaren Erfahrungen die Frankreich vor ſiebzehn Jahren
gemacht hat nicht ſtark genug geweſen ſind um eine ſittliche
Wiedergeburt herbeizuführen Als Deutſchland geſchlagen am
Boden lag da raffte es ſich durch den Tugendbund auf und
ſo gelang ihm die Niederwerfung des korſiſchen Eroberers
Drüben iſt zugleich mit dem Revanchegelüſt in bedenklichem
Grade die Halbwelt in die Höhe gekommen und werden zu
ſammen mit Caffarel und Boulanger Frau Limouſin mit
Andlau und Thibaudin Frau CourteuilRatazzi und die Gräfin
Boiſſy genannt ſo liegt hierin ein ganz eigenthümliches
Symptom zur Werthſchätzung des heutigen Franreich

Die Caffarel und Genoſſen laſſen unſere Beſorgniß vor
einem nahen Revanchekrieg nicht gerade größer werden

Politiſche Ueberſicht
Die Agenziag Stefani erklärt gegenüber einer Depeſche

aus Varna in welcher behauptet wurde daß bei der
Zuſammenkunft in Friedrichsruh auch die Frage
von Gebietserweiterungen zugunſten Jtaliens
und zum Nachtheile der Türkei erörtert worden ſei
dieſe aus ruſſiſcher Quelle ſtammende Nachricht verfolge den

tn bei der Pforte Mißtrauen gegenüber dem Einfluß
taliens im Konzert der europäiſchen Großmächte zu erwecken

Die Behauptung man habe in Friedrichsruh über territoriale
Kompenſationen verhandelt ſei eine völlig willkürliche
indem auch Italien ſeit 1877 die Achtung vor den Verträgen
vertheidigt und ſich gegen jede Theilnahme vonſeiten der
Großmächte an Ländererwerb auf der Balkanhalbinſel
erklärt habe

Das peinliche Aufſehen welches die Affäre Caffarel in
Frankreich erregt findet einen Widerhall auch in einer kurzen
Aeußerung des Kriegsminiſters über dieſe ſchmutzige
Angelegenheit Bei Gelegenheit der Einweihung eines Lyceums
in Chartres hielt der Kriegsminiſter Ferron daſelbſt am
Sonntag eine Togſtrede in welcher er betonte daß die neuen
Gewehre eine weitere Vervollkommnung erfahren hätten und
ihre Herſtellung keineswegs langſamer betrieben werde Auf
die Caffarel ſche Angelegenheit hindeutend ſagte der Miniſter
Erwarten Sie von mir nicht die geringſte Schwäche gegen

über Verſtößen gegen Ehre und Disziplin Jch werde um
ſo ſchärfer vorgehen je höher die Schuldigen in
der militäriſchen Hierarchie ſtehen Aber die Ver

das Comite in einer gewiſſen Aufregung Das kronprinzlichePaar wurde erwartet und hatte ſein Erſcheinen um i ne
Uhr abends in Ausſicht geſtellt Die Parole war Heiteres

eines Einzelnen beflecken die Ehre der Armee nicht
Bewahren Sie derſelben daher auch ferner Jhre Achtung
Nach Meldungen der pariſer Blätter liefern die bei

Die Kronprinzeſſin erbat ſich im Laufe des Nachmittags ein
Programm welches ich erſt eilig niederſchreiben mußte da
ſelbes nicht veröffentlicht worden war

Um acht Uhr ſaß ich in meinem Zimmer um das Vortrags
manufkript in Ordnung zu ſtellen und auch den Anzug Weiße
Krawatten mißfallen mir nicht ſo kurzweg ich band heute alſo
eine um Fräcke aber mißfallen mir kurzweg daher zog ich
keinen an Um Acht ein Viertel Uhr ſtürzte der Arrangeur
athemlos die Treppe herauf und in meine Stube Um Gottes
willen Schnell kommen Die Kronprinzeſſin ſei ſchon da

Aber es würde das Publikum nicht in Ruhe gekommen ſein
war mein Einwand da die feſtgeſetzte Anfangsſtunde noch nicht
geſchlagen

Das ſei alles eins man könne die hohe Frau nicht warten
en Der Kronprinz ſei von der Jagd noch nicht zurück

gekehrt
So packte ich meine ſieben Sachen zuſammen wobei ich

natürlich auf dem Tiſche das ſchöne Paar Glacéhandſchuhe
vergaß und ſtieg hinab in den großen Saal des Hotels
Stefanie Jch trat in den Saal der gefüllt war vom an
weſenden Adel war alles erſchienen das weitere durfte heute
kaum in Betracht kommen Mitten in der erſten Sitzreihe
gerade meinem Tiſche gegenüber ſaß die Kronprinzeſſin Die
Verneigung darf nicht zu auffällig ſein dachte ich edle
Menſchen fühlen ſich von Kriecherei und allem was ihr ähnelt
angewidert Doch mein Auge blieb unwillkürlich hängen andieſer Geſtalt Sie war in einfachem weißen Kleide das friſ
blühende Angeſicht überaus ſympathiſch ſchalkhaft fcanrile

das veilchenblaue Auge ſchlicht gekrauſt das blonde Haar Die
Bilder die im Umlauf ſind geben bei weitem keine Vorſtellung
S L hohen Liebreiz der in unſerer Kronprinzeſſin ver

rpert iſt
Ich las außer den ernſter angelegten Stücken Der Ehegren und Wia da Woidfeppel gſtorden is Eghete a

Schnurren natürlich nur ſolche zahmerer Gattung Die
Kronprinzeſſin bediente ſich angelegentlich des geſchriebenen

General Caffarel beſchlagnahmten Papiere den Beweis dafürdaß er ſich für Geld an dem Ordenshandel betheiligt hat

Der Sultan von Marokko lebt noch ſodaß die marokka
niſche Frage aus der Reihe der brennenden Fragen einſt
weilen noch einmal ausgeſchieden werden kann Nach in Paris
eingegangenen Nachrichten aus Tanger hat der Sultan von
Marokko deſſen Befinden ſich gebeſſert hat an
geordnet wegen der Ermordung des Kommandanten
Schmidt eine Entſchädigungsſumme von 100,000 Fres
zu zahlen Das franzöſiſche Panzerſchiff Courbet iſt
am Montag früh von Toulon nach Tanger abgegangen

Die Vorſchläge welche der türkiſche Botſchafter Schakir
Paſcha dem ruſſiſchen Miniſter von Giers bezüglich Bul
gariens in jüngſter Zeit gemacht hat ſind wie das offiziöſe
Journal de St Petersb unter ſeinen auswärtigen Nach

richten mittheilt die folgenden
1 Die Pforte wird einen zweiten fürſtlichen Statthalter

ernennen welcher im Einvernehmen mit General Ernroth
dem ruſſiſchen Statthalter handeln wird oder General Ern
e g unter Mitwirkung eines oberſten türkiſchen Kommiſſars

ätig ſein2 Die Statthalterſchaft wird die zeitweilige Regierung des
Fürſtenthums zum Zweck haben dazu wird ſie entweder das
gegenwärtige Miniſterium beibehalten oder ein neues aus Ver
kretern der verſchiedenen Parteien bilden

3 Darauf wird die Statthalterſchaft zu neuen Wahlen für
die große Sobranje ſchreiten an denen Oſtrumelien keinen An

theil nehmen wird J4 Die Sobranje wird unmittelbar nachdem ſie ſich konſtituirt
hat zur Wahl des Fürſten ſchreiten indem ſie aufgrund einer
ihr von der Statthalterſchaft übergebenen Kandidatenliſte die
Wahl vollzieht

5 Die Dauer der Vollmachten der Statthalterſchaft iſt auf
drei Monate beſchränkt

Bekanntlich iſt es zu einer Einigung zwiſchen Rußland und
der Pforte über dieſe Vorſchläge noch nicht gekommen

Ueber die bulgariſchen Wahlen wird aus Sofia
unterm 10 d des weiteren gemeldet Die Mitglieder der
Oppoſition haben ſich an den Wahlen nicht betheiligt da
außerdem die Führer der Partei Radoslawoff am Abend vor
den Wahlen verhaftet waren ſo erfolgte die Wahl der Re
gierungskandidaten hier mit Einſtimmigkeit Auch aus Aidos
werden Ruheſtörungen gemeldet

Die Eröffnung des italieniſchen Parlaments wird
am 16 Nov ſtattfinden

Jn Serbien iſt ein eigenartiger Umſchwung der Dinge
eingetreten Das Kabinet Riſtic verfügt nur über 43 liberale
Abgeordnete denen 86 Radikale gegenüberſtehen Der Miniſter
iſt daher darauf angewieſen ſeine Poſition durch den König
Milan befeſtigen zu laſſen d h den Rathſchlägen Folge zu
geben die Oeſterreich unter den gegenwärtigen Verhältniſſen
an Serbien zu ertheilen für gut finden wird

Wie ſehr man in Rußland bemüht iſt die Kluft welche
daſſelbe von dem civiliſirten Weſten trennt zu erweitern be
weiſt aufs klarſte das Vorgehen gegen die Bildung
Nachdem man die Kinder abhängiger Leute wie z B von
Kutſchern Bedientern Wäſcherinnen u ſ w auf die Volks
ſchule beſchränkt wird gegenwärtig an einer weiteren Maß
regel zur Bekämpfung der Bildung gearbeitet nämlich an
einem Geſetz welches die Vorrechte derſelben im Staatsdienſt
aufheben ſoll Bekanntlich waren dieſe Vorrechte beſonders
im Kriegsdienſt recht erheblich und bildeten einen weſentlichen
Antrieb zur Erlangung höherer Schulbildung und zur Ueber
füllung der bezüglichen Lehranſtalten Dieſes Vorrecht will

dem
man abſchaffen nicht wie in Frankreich aus Gleichheitsfanatis
mus ſondern behufs Eindämmung der überſchüſſigen Bildung

Programms ſie applaudirte nach jedem Stück und nach ihr
das Publikum aber noch beſſer gefiel mir ihr unbefangenes
Lachen bei Stellen wo ſich andere Zuhörerinnen mehrmals
gegenſeitig anzugucken pflegen ob hier die Heiterkeit aus bon
ton zu bezähmen oder unverholen frei zu laſſen ſei

Als ich mich bei einer kleinen Pauſe in ein Nebenkabinet
zurückzog war das Comite ſtark darüber konſternirt daß ich
mich beim Applaus nicht jedesmal ſpeziell vor der Kron
prinzeſſin verneigt r Ich hatte aber das Gefühl gehabt
als ſei es in zweifacher Weiſe unfein nur die hohe Frau
immer zu verfolgen und das Publikum zu ignoriren Jch habe
ſpäter erfahren daß mein Gefühl das richtige geweſen Daß
ich während des Leſens ſtets nur an Stefanie dachte würde
jedem Pſychologen gegenüber ohne Erfolg geleugnet werden
ich mußte mich in Acht nehmen und mich hüten daß nicht
jedes pointirte Wort W Blick juſt ihr ins Geſicht geſchleudert
wurde Dieſe Auffaſſung und Sorgfalt ein wenig diskret zu
ſein iſt eben einmal meine Art von Höflichkeit ob ſie die
gebräuchliche oder richtige iſt weiß ich micht

Zum Schluſſe der Vorleſung verließ ich raſch das Podium
um in mein Verſteck zu gelangen

War im Gedränge noch nicht ſehr weit gekommen als man
mich feſthielt Jch werde von einer Hofdame verfolgt hieß
es und dieſe habe den Auftrag mich lebend oder todt zur
Kronprinzeſſin zu bringen Lebendig iſt s mir lieber Bald
ſtand ich dort und die hohe Frau zu der mittelgroße Männer
buchſtäblich emporblicken müſſen fragte mich nach einigen

ten Eingangsworten was ich am nächſten Tage
orhätte

Jch gedächte mit dem Frühzuge nach Graz zu fahrenS Was g an aopremſehr dringend ſ Ob ich denn nicht noch
Tag in Abbazia bleiben wolle um bei ihr mittags zwölf Uhr
das Dejeuner einzunehmen und dem Kronprinzen etwas vor
zuleſen der bedaure heute nicht erſchienen zu ſein

ewefen e nſcht wurde ſo
Wäre blos vom Eſſen die Rede

nehmen können da aber eine Leiſtung gew
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Die verblüffende Einfachheit dieſer ſtaatlichen Politik und Nikolaus übermittelt hatte bringt jetzt eine Berichtigung

folglich verringere man den Andrang zu den nicht in ſeinem Toaſte ſondern in einer Privat
ulen die Nihiliſten ſind rin folglich bekämpfe man lunter haltung mit einem Reiſegefährten gethandie Verbreitung der Bildung in den weiteren Volkskreiſen

d Vorgehen dürfte berufen ſein ein hiſtoriſches Kurioſum

zu en
Kleinere telegravhiſche Mittheilungen

Odeſſa 9 Okt Der ruſſiſche Botſchafter Nelidoffg ſich wieder auf ſeinen Poſten nach Konſtantinopel be
geben

Deutſches Reich
Berlin 10 Okt Vorausſichtlich wird Se Maj der Kaiſer

erſt mit Ablauf des Oktober nach Berlin zurückkehren Während
dieſer Zeit wird auch die roßberzoglia badiſche Familie bei denMajeſtäten in Baden Ha en verbleiben s der Familien
tafel welche geſtern bei den Majeſtäten ſtattfand war auch der
Staitdalter von Elſaß Lothringen Fürſt zu Hohenlohe
Schilling sfürſt geladen Heute ließ der Kaiſer ſich die
regelmäßigen Vorträge halten arbeitete darauf mit dem Vorſteher
des Civilkabinets und nahm einige Meldungen entgegen Der
Köln Ztg ſchreibt man Jn Rom wird bereits mit ziemlicherBeſtimmtheit von einem Veſuche des deutſchen Kron
prinzen der im Anfang des kommenden Jahres erwartet wird
ren Jm erſten Stock des Hotel Briſtol werden Vor

ereitungen getroffen um für das Kronprinzliche Paar ſelbſt oder
falls daſſelbe im kleinen Palaſt Palazzina des Quirinal an der
via venti settembre Wohnung nehmen ſollte für das Gefolge
Quartier zu machen Prinz Wilhelm wird zum 15 d von
ſeiner Reiſe nach Oeſterreich hier zurückerwartet

Dem Reichstage wird nach der Köln Ztg auch ein
Entwurf zur Verbeſſerung des bisherigen Genoſſenſchafts
geſetzes vorgelegt werden

Bei der Erſatzwahl zum Reichstage im Wahlkreiſe
Sagan Sprottau am 8 Okt hat der Kandidat der frei
ſinnigen Partei Dr v Forckenbeck 7658 Stimmen der Kan
didat der vereinigten Konſervativen und Nationalliberalen
Amtsrath Reinecke natlib 5119 und der Kandidat der
Sozialdemokraten Schwager Soz 15 Stimmen erhalten
Herr v Forckenbeck iſt ſomit gewählt Die Geſammtzahl der
abgegebenen Stimmen belief ſich am 21 Febr wo der ver
ſtorbene Juſtizrath Schmidt Reichsp gewählt wurde auf
16,454 am 8 Okt aber auf 12,809 Stimmen Die Wahl
betheiligung hat alſo um 3647 Stimmen abgenommen Für

errn v Forckenbeck wurden am 21 Febr abgegeben 7943
timmen am 8 Okt 7658 alſo weniger 385 für den Kan

didaten der Kardellparteien am 21 Febr 8513 am 8 Okt
5119 alſo weniger 3394 die geringere Wahlbetheiligung iſt
demnach faſt ausſchließlich auf die Rechnung der Kartellparteien
zu ſetzen Jm Vergleich zu der Wahl von 1884 hat Herr
v Forckenbeck 1506 Stimmen mehr und der Kartellkandidat
380 Stimmen weniger erhalten Die freiſinnige Partei hat alſo
Boden gewonnen ihr iſt die Verſchmelzung der National
liberalen mit den Konſervativen zugute gekommen Am
21 Febr ſiegte der konſervative Juſtizrath Schmidt mit 570
Stimmen über Herrn v Forckenbeck am 8 Okt wurde Herr
v Förckenbeck mit einer Majorität von 2539 Stimmen gegen
den nationalliberalen Anitsrath Reinecke gewählt

Es iſt nun alle Ausſicht vorhanden daß die driugende
Forderung nach Verfaſſüngsänderungen in Baiern
ihre Befriedigung finden wird Dem früheren Präſidenten
des oberſten baieriſchen Gerichtshofes Reichsrath v Neu
mahr war das Referat über die Vorlage zur Erläuterung
des S 18 der baieriſchen Verfaſſung nach welchem während
der Reichsverweſung alle erledigten Aemter nur proviſoriſch
beſetzt keine Krongüter veräußert und heimgefallene Lehen
nicht wieder verliehen werden können übertragen worden
Derſelbe hat ſeine volle juriſtiſche Ueberzeugung dahin
ausgeſprochen daß nach dem Wortlaut und auch nach dem
Sinn der Verfaſſungsurkunde Verfaſſungsänderungen
unter der Regierung eines Regenten ebenſo rechts
giltig wie unter der Regierung des Königs ein
geführt werden können

Rochefort hat ſich bequemt die Subſkription für die
Familie Brignon einzuſtellen da die Wittwe Brignon
vom Bismarckknechte Rouvier umgarnt vorziehe das deutſche
Blutgeld anzunehmen ſtatt der Entſchädigung der franzöſiſchen
Patrioten Die Agence Libre welche den Journalen
gleichzeitig mit der Figaro Veröffentlichung eine ziemlich
gleichlautende Verſion des Toaſtes des Großfürſten

Dieſe Berichtigung dürfte Glauben verdienen

n t etwas Jmpoſantes aus den Schulen kommen der Großfürſt habe die mitgetheilten Aeußerungen
en

An der Sache
ſelbſt ändert ſie freilich nichts

Das Armee VerordnungsBlatt veröffentlicht eine allerhöchſte Ordre durch welche beſtinmt wird daß um das Andenken

des Generals der de Grafen v Kirchbach des lang
jährigen in Krieg und Frieden bewährten kommandirenden Generalsbe Armeecorps zu ehren ſämmtliche Offiziere dieſes Armee

corps drei Tage lang Trauer Flor um den linken Unterarm
anzulegen und eine Deputation des 1 Niederſchl Jnfanterie

Regiments Nr 46 beſtehend aus dem Regiments Commandeur
einem Hauptmann und einem Lieutenant der Beiſetzungsfeier des
verewigten RegimentsChefs beizuwohnen hat

Die Deuſch Oſtafrikaniſche Geſellſchaft hat zwei
neue Stationen Mpapua und Aruſcha angelegt

München 10 Okt Die Kammer der Abgeordneten
berieth die Malzaufſchlagſteuer und den von der Regierung
vorgelegten Geſetzentwurf nach welchem der bisherige auf
6 M erhöhte Malzaufſchlag für die Dauer ſtabili
ſirt werden ſoll Die Finanzkommiſſion beantragt dem
4genübf nur eine zweijährige Fortbewilligung deſſelben Die
lbag Diehl und Sartorius beantragen Steuerabſtufungen zu

gunſten der kleinen Brauer einzuführen Der Finanzminiſter
vertheidigt die Stabiliſirung und bemerkt die vorgeſchlagenen
Abſtufungen des Abg Diehl ergäben ein Steuerminus von
1,800,000 diejenigen des Abg Sartorius ein ſolches von
2,400,000 M Die Abſtufung ſei wirkungslos und wegen der
e unannehmbar Gerade dieſe Anträge auf Ab
W der Steuer berechtigten ihn erſt recht der Kammer die
Stabiliſirung dringend anzuempfehlen Bei der Abſtimmung
wurden die Stabiliſirung des Malzaufſchlags ſowie
die Anträge auf Abſtufung der Steuer gegen 2 Stimmen
abgelehnt und die zweijährige Weiterbewilligung mit 135 gegen
2 Stimmen angenommen

Halle den 11 Oktober
Die StadtverordnetenVerſammlung beſprach in

rer öffentlichen Sitzung geſtern die Errichtung von
Markthallen auf dem Hallengrundſtück wobei ein An
trag der ſich auf die Regelung der Marktverhältniſſe im all
gemeinen richtete angenommen wurde Ueber Pflaſterung
der Hallgaſſe den Erwerb von Straßenland in der
Thorſtraße die Umpflaſterung von Straßen Ueber
gängen wurden die Anträge des Magiſtrates mit einigen
Aenderungen angenommen Außerhalb der TagesOrdnung wurde
dann noch über die Löſchung einer Hypoöthekenkaution
dem Magiſtratsantrage entſprechend e und die Jahres
rechnung der Gemeinde Krankenkaſſe vorgelegt und
deren Entlaſtung ausgeſprochen Nr 1 der O konnte nicht
erledigt werden Näheres über die Sitzung folgt in einer der
Beilagen

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure
hält nächſten Sonntag hier eine Zuſammenkunft 11 Uhr vor
mittags findet eine dung im Gaſtofe zur Stadt Hamburg
um 1 Uhr Mittageſſen daſelbſt danach Beſuch des Stadttheaters
zur Aufführung der Oper Aleſſandro Stradella ſtatt Nach der
Vorſtellung zwangloſes Beiſammenſein im Café David Für die
Sitzung am Vormittag iſt folgende Tagesordnung vorgeſehenEinläufe Geſchäftliches Vorſchläge für Stellung von Freis
Aufgaben durch den HauptVerein Beſprechung der Vereins
haus Angelegenheit

Der geſtern vom Reichsgericht verurtheilte Anarchiſt Neve
iſt bereits geſtern nachmittag in die hieſige königl Strafanſtalt
überführt worden

Bei Cröllwitz wurde geſtern vormittag der Leichnam
eines unbekannten Mannes aus der Saale gezogen Die
a kchreit des Verſtorbenen koanute bis jetzt nicht feſtgeſtellt
werden

Meteorologiſche Station

10 Ottober 9 U ab 11 Oliober 7 U mrg

Barometer Millimeter 737,4 738,1Thermometer Celſius 10,2 8,4Rel Fenchtigleit 90 76Wind S S 3Thaupunkt n d K H 4,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

10 Okt 8 U morgens Eine Depreſſion nordoſtwärts ſich bewegend hatte
den Niederrhein erreicht und beeinflußte die Witterung im Nordſee und theil
weiſe auch im Oſtſeegebiet Jn Mitteleuropa hielt das trübe im weſtl Art
regneriſche Wetter noch an die Temperatur lag im nördl und mittleren Theile
unter im ſüdl über der normalen Memel meldete 20 unter 0 Haparanda
764 4 ſtill bedeckt Moskau 758 1 Vordweſt ſtill heiter Hamburg 745

8 Südoſt mäßig bedeckt Wien 750 11 Südoſt ſchwach bedeckt Karlsruhe
744 13 Südweſt mäßig bedeckt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

in nächſter Zeit auf den Kapitälen der vier mächtigenechten Sutet welche das Poria an der Außeunfront
ieren vier allegoriſche Sandſteinfiguren aufgeſtellt werden wiebiche bereits vor Jahresfriſt an der Jnnenſeite des Portals

aufgeſtellt wurden Die vier Figuren e ihrer Vollendung inden Welt ſten des Bildhauers Prof Schulz entgegen ſie ſtellen

die Kraft die Weisheit die Gerechtigkeit und die Mäßigung dar
Die Kraft iſt verſinnbildlicht durch einen auf die Keule geſtützten
Herkules die Weisheit durch das Bild Solon s die Gerechtigkeit
durch ein jugendliches Weib die Waagſchale in der Hand
altend die Mäßigung durch eine Franuengeſtalt welche mit
traffer Hand ein Zügelpaar gefaßt hat Die beiden letztgenannten
iguren ſind in der Ausführung dem Bildhauer Schott an

vertraut Die Sandſteinblöcke aus welchen die Figuren gemeißelt
werden hatten je ein Gewicht von Bonne e

Die von der Kongoregierung ausgerüſtete peditionzur Söfun des Prot ems der Ströme er und
Übangi iſt in der Bangalaſtation wieder Wgetort worden Sie
iſt nur bis zu den Waſſerſchnellen von Lubi vorgerückt fand
aber das weitere Vordringen r da nur Urwälder keine
Dörfer vorhanden waren alſo jede Ernährung der Expedition un
möglich wurde

a e
Gerichtsverhaudlungen

Berlin 19 Okt Die blutige Schlägerei am Nollen
dorfplatz welche ſich in der ittagsſtunde des 18 Auguſt
zwiſchen Kanaliſationsarbeitern einer und Maurern und Stein
trägern andererſeits entſpann beſchäftigte heute das Schwurgericht
am Landgericht II Unter der Beſchuldigung der vorſätzlichen
Körperverletzung vermittelſt eines gefährlichen Werkzeuges und
mit tödtlichem Ausgange ſitzt der 26jährige Arbeiter Fahrig
aus Berlin auf der Anklagebank Der bisher unbeſcholtene An
geklagte bekennt ſich für Pulrge Er hatte mit einem mehr als
armſtarken Hebebaume den abſeits von den Streitenden ruhig

enden Maurer Gadow in blinder Wuth auf den Kopf ge
chlagen ſodaß er zuſammenſtürzte und bald darauf ſtarb Als
der Angeklagte den G zu ſeinen Füßen liegen ſah kümmerte
er ſich nicht weiter um den noch fortdauernden Kampf er
wurde im Bewußtſein ſeiner Schuld flüchtig und konnte erſt
aufgrund eines Steckbriefes nach einiger Zeit in Rothenburg
ergriffen werden Angekl ſuchte eine Sriarung für ſeine
That in Trunkenheit zu geben auch ſei ſein Bruder
von den Maurern geſchlagen worden Darüber ſei er in ſinnloſe
Wuth gerathen und in dieſem Zuſtande habe er die That be
gangen Die Geſchworenen ſprachen das Schuldig im Sinne
der Anklage aus unter S mildernder Umſtände Das
Urtheil lautete auf vier Jahre Gefängniß

Probinzial Nachrichten
Nordhanufen 10 Okt Geſtern fand die erſte große Probe

des Herrig ſchen Lutherfeſtſpiels Die Aufführungen
beginnen am 23 d Das Wintertheater wird am 9 Nov
eröffnet Die Direktion hat mit der Halleſchen Oper ein
Einvernehmen erzielt ſodaß dieſe in jeder Woche hier eine Auf
führung geben wird Am 25 und 26 d findet in Eiſenach die
Konferenz für innere Miſſion ſtatt Die Feſtpredigt hält
Hr Generalſuperintendent Lohr aus Kaſſel den Hauptvortrag
Hr Paſtor Hötzel Magdeburg über Fürſorge für die heran
wachſende Jugend mit beſonderer Beziehung auf die Jünglings
vereinsſache Die Herren Generalſuperintendent Rogge Paſtor
Hasbergen Paſtor Wuttig ſprachen über innere Miſſion

K Erfurt 10 Okt Bei der geſtern in hieſiger Kaufmanns
Kirche ſtattgefundenen Diakonus Vorwahl entfielen von 88
abgegebenen Stimmen 86 auf Hrn Paſtor Schönewolf in
Neuſtadt a d Orla Die Wahl ſelbſt wird in 14 Tagen erfolgen

Die Erfurter Barbier und FriſeurJnnung hält Montag den
17 d ein Schaufriſiren Ein I1jähriges Mädchen kam
auf der Straße zu Falle und ſtieß ſich eine in der Kleidtaſche
befindliche Häkelnadel tief ins Bein Die Nadel brach ab
und konnte ihres Widerhakens halber nur durch den Arzt ent
fernt werden

4 Schönebeck 10 Okt Das Bauführer Stitterich ſche
Ehepaar feierte geſtern Goldene Hochzeit Nach der Neu
trauung wurde dem Paare durch Hrn Paſtor Bauernfeind eine
von Sr Maj dem Kaiſer gewidmete Doré ſche Prachtbibel und
die EhejubiläumsMedaille überreicht Auf der heutigen Allen
dorf ſchen Jagd wurden 250 Haſen erlegt

S Eisleben 10 Okt Geſtern fand im feſtlich geſchmückten
Saale des Mansfelder Hofes eine Verſammlung des Provinzial
Sächſiſchen Bezirks Vereins im Deutſchen Fleiſcher
Verbande ſtatt An eine Vorſtandsſitzung ſchloß ſich um 1 Uhr
die Hauptverſammlung in der neun Punkte der Tagesordnung
i wurden Unter etwa 100 Theilnehmern an der Ver
ſamm ung waren 16 e von 36 Jnnungen die übrigen
Gäſte Der Ort r Abhaltung des nächſten Bezirkstages wird
vom Vorſtande beſtimmt Jn zwei von hieſiger Abbdeckerei ge
kauften Schweinen wurden maſſenhafte Trichinen gefunden
Schon im vergangenen Jahre war dies bei Schweinen aus dem
ſelben Gehöft der Fall

W Freyburg 10 Okt Die Unſtrut hat jetzt einen ſo
niedrigen Waſſerſtand daß man das Wehr trockenen

Am Königlichen Schloſſe zu Berlin an dem nach der Schloß
freiheit zu belegenen Hauptportal unter der Kapellenkuppel

u überſchreiten kann Der Turnverein Vater
ſahn aus Zeitz legte heute unter Anſprache und Geſang

einen prächtigen Kranz mit Schleife auf Jahn s Grab nieder

glaubte ich loyalerweiſe die Einladung nicht ablehnen zu dürfen
Mich hatte bisher noch jeder Kreis des Weltlebens der ſich
mir neu erſchloß enttäuſcht und manche Jlluſion hätte ich doch
gerne mit ins Grab genommen

Nun ich war eingeladen und die Sache war abgemacht
Aber einige Herren mit denen ich ſpäter darüber ſprachmeinten es ſe unmöglich es ſei platterdings unmöglich Wenn

ich keinen Frack am Leibe hätte könne ich nicht ins kronprinz
liche Haus treten

Warum nicht fragte ich blöde genug ſie blieben dabei
ich müſſe mich nach einem Frack umſehen Nach einigem Be
denken ſagte ich Wißt Jhr was ich verſuche es im deutſchen

ock Das Kronprinzenpaar iſt vornehmer Geſinnung ich
r darauf Nicht gus Dünkel um Gotteswillen nein

7 g d oder ren bin s würdegen ohne Fra erſcheinen de onprinverdient eine Ausnahme zu erſheinen der prinz
Sie zuckten die Achſeln und wir tranken Sekt
Am nächſten Morgen ging es im Kurorte um Der Bauern

oet ſpeiſt beim Kronprinzen Wo ich ſtand und ging alle
licke waren auf mich gerichtet mancher warb um meine Be

kanntſchaft Er ſpeiſt beim Kronprinzen Als ich nach dem
ühſtück in Begleitung eines Freundes durch den Kurparkt

chritt ſaßen dort a einer Bank zwei Damen die mein Blick
reifte bis eine derſelben mich mit einem freundlichen Kopf

nicken grüßte Kaum mierklich rückte ich den Hut denn ich
kannte die Dame nicht und miinte ſie habe meinen Begleiter
gegrügt Erſt einen Augenblick ſpäter fiel es uns beiden auf

s iſt die Kronprinzeſſin geweſen Wenn das ſo dachte
ich nun eine gewöhnliche Dame wäre ſie müßte meine Todt
feindin e denn nichts verzeihen triviale Leute weniger als
wenn ihnen öffentlich eine beanſpruchte Aufmerkſamkeit nicht

der entſprechenden Form zugewendet wird Daß ſie im
Straßengewühle etwa überſehen oder nicht erkannt worden ſein
könnten daran denken ſolche einzig nur in ihre Eitelkeit ein
geſponnene Perſouen nicht Jch bin als Schriftſteller ſeit

achtzehn Jahren herb und rückſichtslos geweſen aber mehr
n als meine Schriften hat mir meine Kurzſichtigkeit

gemacht
Punkt zwölf Uhr trat ich in das Thor der Villa Angeolina

Draußen hatten ſich Leute poſtirt die mir gewiß mit ver
ſchiedenen Gefühlen nachblickten Zwiſchen den Lakaien glücklich
hineingewalkt ſtand ich im Empfangszimmer und wurde mit
den üblichen Ceremonien den beiden Hofdamen dem Oberſt
hofmeiſter dem Adjutanten des Kronprinzen und dem
arzte vorgeſtellt Sonſt war niemand da und die Anweſenden
waren ſo einfach angethan daß mein antifrackiſches Herz auf
athmete Das Zimmer war dunkel und goldurchwirkt tapezirt
die Garnitur mattroth Das Speiſezimmer durch welches der
Weg gegangen war mit Marmorſäulen an den Wänden und
mit den Bildniſſen des Kaiſer und des Kronprinzenpaares
geſchmückt Bald ging die Doppelthür auf und Arm in Arm
trat das Kronprinzenpaar ein Der Kronprinz eine etwas
zart gebaute aber geſund ausſehende Geſtalt mit gebräuntem
Geficht blondem Haar und Bart und einem milbdfreundlichen
grauen Auge war in lichtem Civilanzug das Beinkleid an
den Knöcheln noch aufgeſtreift von dem vormittägigen Jagd
ausfluge Die Kronprinzeſſin war in einem veilchenblauen
Gewande Das Paar ſchritt direkt auf mich zu beide reichten
mir die Hand und der Kronprinz begrüßte mich mit einigen
in ſehr herzlichem Tone geſprochenen Worten

ann zu Tiſche zu welchem das hohe Paar vorausſchrittUnterwegs dahin itnſterte mir der Oberhofmeiſter zu daß ich

zur Rechten der Frau Kronprinzeſſin ſitzen werde So ſaß
ich denn dort am mäßig großen länglichrunden Familientiſche
und gegenüber Kronprinz Rudolf Daneben hin öffnete ſich
durch die Glasthür ein herrlicher Ausblick in den Park zwiſchen
deſſen Lorbeern und Palmen das Meer hereinglitzerte

Meine hohe Nachbarin richtete ſofort freundliche Worte an
mich und ſagte von den ſieben Stücken die ich am Vorabend
geleſen ſeien ihr zwei ganz neu geweſen Das klang mir doch
anders als die ſonſt ſo oſt gehörte Höflichkeitsformel Habe

von Jhnen ſchon vieles geleſen Bevor ich den Löffel ergriff
machte ich natürlich erſt noch eine Thorheit Ich wendete mich
an die Kronprinzeſſin und ſagte Euere kaiſerliche
Es wird mir kein BViſſen w wenn ich mir früher nicht
mein Herz erleichtern darf Jch erlaube mir daher die Frage
ob Eure kaiſerliche Hoheit heute morgen zehn Uhr auf der
Bank vor dem Kaffeehaus geſeſſen ſind

Jch weiß warum ſie fragen, lächelte ſie nun ich dachte
es mir ja gleich daß ſie nicht erkannt haben es ſchien
Jhnen auch die Sonne in die Augen und hat doch weiter nichts
u ſagens Hefe Antwort möchte man in Gold faſſen laſſen als Genug

thuung für ſo manchen rüden Vorwurf den man ſich von
überſehenen Damen gefallen laſſen muß

Faſt war mir aber im Moment als hätte mir der Ober
hofmeiſter einen zurechtweiſenden Blick zugeworfen und jetzt

erſt fiel es mir ein daß man ſich hier nicht gehen läßt daß
man mit dem Sprechen zu warten hat bis man angeſprochen
wird und daß man auch daun das nicht ſagt wovon das Herz
voll iſt ſondern mit anmuthigen Worten nur leicht umher
kreiſelt wie das Mailüftchen auf der Oberfläche einer ſonnigen
See Eine recht unbehagliche Befangenheit kam über mich
eine Art von Bangniß wie man ſie hat wenn man iu der
Einſamkeit iſt von allen Menſchen fern und doch vor den

en leuchtende Nebelgeſtalten ſieht die man nicht faſſen
ann

Dieſes Gefühl wurde bald zerſtreut Die Geſellſchaft gerieth ſo gemüthlich in s Plaudern die Kronprinzeſſin i
jedem aufgeworfenen Geſpräch die anmuthigſten Seiten ab
zugewinnen der Kronprinz anfangs etwas war warf
geiſtreiche und heitere Bemerkungen dazwiſchen Das Geſpräch
drehte ſich um die Marine um Reiſen um naturgeſchichtliche
Gegenſtände aus der Thierwelt um i aus den
Alpen um Lieder und Dialekte in der deutſchen Schriftſteller
welt ergiugen wir uns beſonders erkundigte ſich die Kron

prinzefſin nach Hauterling wie der Kronprinz ſich nach Anzen c J



Zahna 10 Okt Die hieſige StadtverordnetenWah ſt vom Magiſtrat auf den 15 Nov feſtgeſetzt Wekern

wurde hier von Dilettanten zum Beſten der Beſchaffung von Ge
räthen für die hieſige freiwillige Feuerwehr eine theatraliſche

Vorſtellung Wehen Es wurde das Volksſtück HaſemannsTöchter von DArronge aufgeführt Der Ertrag belief ſich nach
Abzug der Koſten auf etwa 100 M Jn Kürze verläßtHr Paſtor Brandt Letza die Ephorie ZahnaSeyda um
ſortan in der Gemeinde Oberthau Ephorie Schkenditz die ihn zu
ihrem Pfarrer gewählt zu wirken Recht b t

X Schkeuditz 10 Okt Jn vergangener Nacht braunteier in der Wererſhen Theerſeerit das h igeinde nieder
ie das Feuer eutſtanden iſt bis jetzt noch nicht

Eine magdeburger Firma beabſichtigt dort einen ſtändigenCirkus zu bauen a auch zu Ausſtellungen c dienen ſoll

H Vernburg 10 Okt Jm Cafés Zimmermann wurdeeſtern das z des 26öjährigen Beſtehens des Jngenieur
Vereins für Sachſen und Anhalt gefeiert s Feſt
wurde um 1 Uhr von dem Vorſitzenden Hrn Oberbergrath
Lehmex aus Deſſan eröffnet Auf den Willkommen ruß deſſelben
entbot Hr Geh Kommiſſionsrath Keßler als Vertreter des
Stadtoberhauptes dem Verein ein herzliches Willkommen und
wünſchte ihm ferneres Gedeihen Der Geſchäftsbericht des
Rendanten Hrn Rienecker von hier der dies Amt ſeit Be
ſtehen des Vereins verſieht und aus dieſem Grunde zum Ehren
mitglied ernannt worden iſt konſtatirte eine anſtrengende Arbeit
im Verein und eine erfreuliche Entwickelung deſſelben Von 4
hieſigen und 12 auswärtigen Gründern iſt die Zahl der Mit
glieder auf 186 geſtiegen Au der Kaſſenbericht lautete
günſtig Ein Feſtmahl und eine eatervorſtellung beſchloſſen

as Feſt
Weimar 10 Okt r wurde die Einweihung des

neuen Wilhelm Ernſt Gymnaſiums vollzogen egen
11 Uhr hatten Lehrer und Schüler an der alten Anſtalt Auf
ſtellung genommen und nach Geſang des Chorals Unſern Aus
ang ſegne Gott brachte der Direktor Weniger dem Landesfürſten ein Hoch ein gleiches galt der Anſtalt ein drittes der

alten Nachbarſchaft Sn feierlichem Zuge bewegten ſich dann
Lehrer und Schüler nach dem neu errichteten Gebäude in der
Amalienſtraße woſelbſt die Staatsbehörden die Vertreter der Stadt
die Prinzen Wilh Ernſt und Bernhard ſowie ein zahlreiches
Publikum erſchienen waren Nach einleitendem Geſang hielt Sup
Dre Heſſe die Weiherede nach welcher Oberbaudirektor Bor
mann dem Staatsminiſter Excellenz Stichling den Schlüſſel
des Hauſes überreichte während der Herr Miniſter den Schlüſſel
wiederum dem Direktor der Anſtalt behändigte der ſodann die
Feſtrede hielt Der denkwürdige Krieg von 1870 71 habe er
wähnt der Redner dem Wilhelm r auch den
Neubau gebracht denn aus der Kriegsentſchädigung ſeien die
Mittel für die Erwerbung des Platzes entnommen einſchl des
Grunderwerbes habe der Bau etwa 400,000 M erfordert Der
Geſang des vom Direktor Weniger gedichteten und vom Prof
Müller Hartung komponirten Hymnus Clare voce jubilatelaeto animo cantate Soli Deo gloria beſchloß die Feier

Aus dem braunſchweigiſchen Orte Kiſſenbrück wird ein
entſetzliches Familiendrama gemeldet Der Topfhändler
Habenicht war in voriger Woche mit ſeinen Eltern auf dem
Amtsgericht S Wolfenbüttel erſchienen um denſelben ein Alten
theil zu verſchreiben Es gelang jedoch nicht zwiſchen H und
ſeinen Eltern ein Einvernehmen über die Höhe deſſelben zu er
zielen und infolgedeſſen kam die Verſchreibung nicht nur nicht
zuſtande ſondern es gab ſeit dem Tage mehrfach Zwiſt und
Streitigkeiten zwiſchen H und ſeinen Eltern ſo auch am Freitag
abend Vor Wuth völlig raſend ergriff H ein Beil erſchlug
damit ſeine Mutter und drang dann auch auf Vater und Schweſter
ein Den Bedrohten gelang es in die Küche zu entkommen

hier einzuſchließen und aus den Fenſter um Hilfe zu rufen
lls der Gemeindevorſteher und andere Perſonen erſchienen hatte

ſich der Mörder in eine Kammer eingeſchloſſen nach Aufbrechen
der Thür fand man ihn erhängt vor

Der Vorſchußverein zu Mittweida mußte ſeine
Liquidation beſchließen da er durch gefälſchte Wechſel ſo erheb
liche Verluſte erlitten daß die Mitglieder einen Theil ihres Ver
mögens verlieren werden

Ein Zollkurioſum wird aus Dresden berichtet Dem
Dirigenten der Dresdner Liedertafel dem Komponiſten Rein
hold Becker wurde kürzlich anläßlich eines Ausfluges den die
dresdner Sänger nach Teplitz unternommen hatten von den
dortigen deutſchen Frauen ein prächtiger Lorbeerkranz über
reicht Auf der Rückreiſe erhoben die ſchandauer Zollbeamten
von dieſem Ehrenpreiſe den man als feines Gewürz anſah
einen Zoll von 1 Gulden 70 Kreuzer

Vermiſchtes
Großses Schiffsunglück Aus Shanghai wird ge

meldet daß das brittſche Kanonenboot Wasp während eines
Taifuns geſunken iſt Alle Perſonen an Bord ſind zugrunde
gegangen

S Ein weiteres Schiffsunglück wird aus Toulon
gemeldet Ein Dampfer der Compagnie Morelli iſt in der Bai

ekannt

von Borma geſunken 22 Paſſagiere ſind ertrunken 80 ſind in
Lavandou gelandet Von Toulon iſt ein Dampfer abgeſandt un
Hilfe zu bringen

Feuersbrunſt Ein Telegramm aus Bern meldet uns

durch eine Feuersbrunſt zerſtört worden ſind
IJn der Affäre Caffarel, mit der ſich unſer heutiger

Leitartikel beſchäftigt und über die wir in der 1 Beilage wieder
eingehender berichten meldet ein pariſer Telegramm der Frkf Znoch r Andlau wurde heute verhaftet weil er mit der
gleichfalls verhafteten Frau Ratazzi dieſelben Geſchäfte machte
wie General Caffarel mit der Frau Limouſin General Bou
langer läßt erklären Caffarel habe nie über den Mobiliſirungs
b verfügt Die Direktion der Ehrenlegion ſoll 22 Legionären

as Tragen der Abzeichen wegen Unwürdigkeit verboten haben

Aus Paris durchgebrannt Der auf der pariſer
räfektur angeſtellte Vorſtand des Bureaus der gefundenen

ſegenſtände Miail hat ſich die nicht reklamirten Schmuckgegen
ſtände als Uhren Ringe Armbänder im Werthe von 30,000 Fres
angeeignet und wird deshalb gerichtlich verfolgt

Die Bezähmung eines Widerſpenſtigen Jn
Bamberg baute der 69 Jahre alte Gärtnermeiſter Wittwer Geor
Dechant ohne polizeiliche Erlaubniß ein kleines Wohnhaus nebſt
Stallung auf ſeinem Grundbeſitz und war trotz mehrfacher
magiſtratlicher Aufforderungen nicht zu bewegen ſolches wieder
u entfernen Am 4 d bei Tagesanbruch begaben ſich nun unter
eiſtandsleiſtung von Schutzmannſchaft Maurer und Zimmerleute

an beſagte Stelle und legten das Häuschen vollkommen ein
den Widerſpenſtigen dem von ihm hervorgerufenen Schichkſale
überlaſſend

Boulanger im Schnee Die Schweiz war wie ge
wöhnlich ſo auch dieſem Sommer der Tummelplatz Erholungs
bedürftiger aller Nationen unter denen es auch an ſcherzhaften
Reibereien nicht fehlte Manche Franzoſen machten namentlich
ihren Herzen dadurch Luft daß ſie wo ſich Gelegenheit bot den
nach ihnen Kommenden die Jnſchrift Vive Boulanger hinter
ließen Sie fand ſich auch auf einem Schneefelde bei Pontreſina
mit dem Alpenſtocke groß eingegraben Nachfolgende Deutſche
fuhren fort Jn Eis und Schnee

O arge Welt
Der große Held
Ward kalt geſtellt

r T

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Frankfurt a/M 10 Okt Gotthardbahn 111 ſteigend auf die

Meldung daß in der am 24 Okt ſtattfindenden Aufſichtsrathsſitzung die Direktion
die Ausgabe von 12,000 neuen Aktien für die Sicherſtellung des zweiten
Geleiſes vorzuſchlagen gedenkt

Petersburg 10 Okt Telegr Laut Cirkular Erlaß des Zoll
departements vom 7 Okt iſt die Annahme der laufenden Kupons der
4 prozentigen Metall Pfandbriefe des gegenſeitigen Bodenkredit
vereins in Zahlung für Zollgefälle geſtattet

Hannoverſche Gummifabriken Wie der Hann Cour berichtet
W eine Verſchmelzung der beiden Gummtfabriken in Hannover beabſichtigt
werden

Die Dividende der Erſten Kulmbacher Aktien Exportbier
br Jrret für 1886/87 iſt anf 20 Proz gegen 16 Proz im Vorjahre feſt
geſetzt

Za5lungseinſtellungen Eine bisher wohlangeſehene Getreide
firma in Lübz Mecklenburg hat ihre Jnſolvenz erklärt Die berliner Pro
duktenbörſe ſoll mit ca 50,000 M betheiligt ſein Die Schunhwaarenfabrik von
E Popper in Lu ze Böhmen welche kürzlich abbranute ohne verſichert ge
weſen zu ſein iſt infolgedeſſen in Zahlungsſtockung gerathen Die Paſſiven
werden mit 125,000 fl angegeben

Halleſche Getreide und Prodnkten Börſe
Halle 11 Okt Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Kilogr netto Weizen mehr beachtet 142 160 Roggen
desgleichen 118 123 M Gerſte S Futtergerſte 120 130

er 135 142 Chevaliergerſte 145 155 extrafeine bis
162 M Hafer ruhig 108 114 alter über Notiz Mais M
Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria
150 165 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
52,00 84,00 M Stärke bei knappen Vorräthen rege gefragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo uetto 36,50 bis
37,50 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 28 38 kleine billiger Bohnen M Lupinen

ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Notiz Esparſette
M Futterartikel Futtermehl 13 Roggenkleies,75M

Weizenſchalen 7,40 7,75 Weizengrieskleie 8,25
Malzkeime helle 10 dunkle 9 Oelkuchen
12,00 Malz 25,50 27,00 Rüböl 46,50 M

etroleum Solaröl 0,825/309 10,/5piritus 10,000 Liter Proz feſt Kartoffel 93,00 M

daß in der Sonntagsnacht in dem Kurorte Engelberg 19 Häuſer

Leipziger Börſe vom 10 Oktober
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5i do Dist Geſellſch 102,90 G Zucdkerraffinerie Halle 10,00 G

wo Sächſ Bant u Ausl Eiſ P Obl7 Weimar Bank neue Auſſig Tepliger 102909

e Sehr Srkkahn oSe elor do Gold 101,80 Gdo

Buſchtiehr Ndw 86,30 bzGh m 1871Chemn Werkz M 86,30 bzGFbr Zimmerm 76,50 G do do 1872 86,30 bzG
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2 KetteElbſ Geſ Alkt 73,25 P PragTurnau 89,50 G

Nach Schlufz der Redaktion
Berlin 11 Okt Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Auf Veranlaſſung des Miniſters für Handel und Gewerbe
und des Miniſters der geiſtlichen Angelegenheiten wird wie
die Nordd Allg Ztg Hört die Bildung eines Landescomites
und eines die Geſchäfte führenden Ausſchuſſes für die im
nächſten Jahre in München ſtattſindende Deutſche na
tionale Kunſtausſtellung vorbereitet Das Landes
comite dürfte ſich zunächſt mit dem Landesdirektorium des
Unternehmens in Verbindung ſetzen und dann die in anderen
Städten der Monarchie ſich bildenden Comites bitten ſich
ihnen anzuſchließen

Aus Paris wird gemeldet General Thib audin proteſtirt
energiſch gegen jede Beziehung zu Frau Limouſin Affäre
Caffarel ebenſo werden die bezüglichen Angaben der Journale
betreffs Herbette s und Wilſon s für lügenhaft erklärt
Geſtern fanden drei neue Verhaftungen ſtgtt darunter
auch die zweier Frauenzimmer

Weiter meldet man aus Paris Der Miniſter des Aeußern
Flourens empfing heute die italieniſchen Deputirten zur
Abſchließung des Handelsvertrages Nach dem Temps ſollen
die Unterhandlungen unterbrochen worden ſein

Aus Madrid Die in Cadir eingeſchifftenBatagillone ſind an ihrem Beſtimmungsort angekommen
Keine Macht hat gegen das Rundſchreiben Spaniens das
über die Verſtärkung der ſpaniſchen Garniſonen in Maxokko
Mittheilungen machte Einſpruch erhoben

TodesAnzeige
Statt beſonderer Meldnung

Heute Morgen 2 Uhr ſtarb nach längeren Leiden meine gute
Frau unſere gute Mutter und GroßmutterWaſſerſtände

bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
alle Unterh 9 Okt 66 10 Okt 68 02rotha I a e 1 30 I 1 30 uKalbe Oberp g Okt 11 301 9 Oft 24 06 Sdo Unterp s 10 02 S 08Weißenfels Oberpegel n 30 26 04 7do Unterpegel 02 v 18 60 16 eAlsleben Oberpegel 30 380do Unterpegel 19 94 10 94Artern Brückenpegel 34 40 361
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gruber Malerei und Theaterweſen wurde berührt ſelbſt
die Politik geſtreift da eben die Nachricht von
einem Attentate auf den ruſſiſchen Kaiſer eingetroffen
war Das Kronprinzenpaar ſprach ſich gegenſeitig vertraulich
bei ſeinen Taufnamen an und in ſeinen Bemerkungen und

Ausdrücken blieb alles vermieden was auf die hohe Stellung
die es einnahm hingewieſen hätte ſelbſt als vom Kaiſer die
Rede war hörte man nur das Wort Vater Mittlerweile
ſprachen wir tapfer der Gottesgabe zu wobei ich ſo leiſe und
behutſam als möglich arbeitete um von der nicht lautgeführten
Unterhaltung und an mich gerichteten Bemerkungen und Fragen
kein Wörtchen zu überhören War der eine Gang abgethan

klingelte der Kronprinz mit einem vor ihm auf dem Tiſche
tehenden Signalglöckchen daß der neue komme Auf das
Menu kann ich mich mit dem beſten Willen nicht mehr er
innern ich ließ leider auch den Zettel der es aufzählte auf
dem Tiſche liegen Mein Weſen ging ganz und gar in das
moraliſche Jntereſſe dieſes Mittagsmahles auf Nur dem
Bordeauxwein ſchenkte ich etwelche Aufmerkſamkeit den Cham
pagnerkelch ließ ich unberührt Der ſchwarze Kaffee wurde
noch an der Tafel raſch ausgetrunken dann war ohne alle
Ceremonie und Begrüßungsformel das Mahl aufgehoben und
wir gingen in das Nebenzimmer in welchem früher der
Empfaug ſtattgefunden Der Kronprinz reichte Cigaretten
Nach einem Weilchen als im Kreiſe eine gewiſſe Ruhe und
Erwartung eingetreten war kam der Kronprinz mit einer
ſcheinbar faſt befangenen Miene an mich heran und erſuchte
daß ich denn etwas leſen möchte Jch fragte ob in Bezug
auf die Auswahl des Stückes ein beſonderer Wunſch vorwalte
ich wäre durch einen ſolchen wenn er ausgeſprochen worden
gerne der Verantwortlichkeit einer eigenen Wahl überhoben
geweſen Aber die Kronprinzeſſin rief dazwiſchen es ſei ganz
nach meinem Belieben womit ich ſie erfreuen wolle Jch
wählte ein heiteres Stück ohne aufdringliche Poſſenhaftigkeit
ein Stück in welchem Bauernwitz und Schlauheit mit einer
gewiſſen Lebenswahrheit verkörpert iſt und welches auch einiger

maßen zu einem dramatiſchen Vortrag Anlaß giebt Jch la
den Bruggewirt ſein letztn Willn Die männlichen Zuhörer
blieben dabei äußerſt ruhig während die Damen mehrmals
ein recht munteres Lächeln vernehmen ließen Jm ganzen
hatte ich das Gefühl als hätten die Herrſchaften etwas weit
Luſtigeres erwartet

Nach dem Vortrag wurde ich gefragt wie ſich zu meinen
mundartlichen Vorleſungen Deutſchland verhalte und der
Kronprinz wunderte ſich darüber daß der Märker der Ham
burger der Sachſe und der Weſtphale dafür ein richtiges Ver
ſtändniß hätten Hierauf ſprach er über die Charakteriſtik und
den Unterſchied der Mundarten in einzelnen Alpengegenden
und bekundete dabei eine bewunderungswürdige Erfahrung
Nach einer Weile als der rm in meinem Buche ge
blättert und daſſelbe wieder auf den Tiſch legt hatte fragte
er ob das Vorleſen wohl ſehr anſtrenge Jch antwortete
daß das weniger phyſiſch als moraliſch der Fall ſei das
Mitleben und Mitempfinden mit den vorgeführten Geſtalten
das Springen von einer Stimmung in die andere ſei für mich
momentan W von großem Reiz habe aber nachträglich ſtets
eine ſtarke Abſpannung zur Folge

Die Unterhaltung bewegte ſich zeitweiſe animirt zeitweiſe
ſtockend weiter Da die Damen mehrmals auf mein Buch
blickten ſo war ich auf die Aufforderung gefaßt noch etwas
zu leſen Doch wendete ich meine Aufmerkſamkeit dem Kron
r zu der nun als Jünger Brehm s von den Zug
vögeln ſprach wie unſere Hausſchwalben den Winter über tief
nach Afrika flögen wie ſolche Vogel Karawanen ſich unterwegs
gern auf Schiffe ſetzten um auszuruhen u ſ w Der Er
ähler berührte manches von ſeinen Reiſen in Egypten undBalaſting beſonders was ſich auf Jagd bezog Seine viel

fältigen W gr und Kenntniſſe weiß Kronprinz Rudolf
auf eine höchſt gewinnende ſchlichte Weiſe im Geſpräche be
rühren und der Eindruck den man von ihm bekommt iſt der
der er und Beſcheidenheit

Nach ner zweiſtündigen Unterhaltung wurde der Cercle

Karoline Schaffernicht geb Walther
Um ſtilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen
Dörſtewitz den 10 Oktober 1887

Geſtern Abend entſchlief ſanft nach langen qualvollen Leiden

der praktiſche Arzt Dr med Karl Thamhayn
zu Hoym tief betrauert von den Hinterbliebenen

Hoym den 10 Oktober 1887

aufgehoben der Kronprinz und die Kronprinzeſſin dankten mir
in einer ſo liebenswürdigen Weiſe für mein Leſen daß ich faſt
erdrückt war Beide reichten mir nochmals die Hand und

Später als ich mich von den Hofdamen und den Herren
verabſchiedete fragte mich der Herr Adjutant weshalb ich
nicht noch etwas geleſen hätte Es wäre erwartet worden
Jch hätte nicht gewußt daß noch etwas gewünſcht würde war
meine Entſchuldigung und in unſeren bürgerlichen Kreiſen ſei
es der Brauch daß man in ſolchen Fällen aufgefordert werde
Das ſei ich ja worden ſagte der Herr allein ich hätte dem
Kronprinzen geradezu ins Geſicht geſagt daß mich das Vor
leſen anſtrenge Nun wußte ich auch wieder um Eins mehr
und kam es heraus daß ich aus Furcht aufdringlich zu er
ſcheinen eigentlich die größte Unbeſcheidenheit begangen hatte
Jch hatte nachträglich die Empfindung daß ich vor dem Kron
prinzenpaar aus reiner Befangenheit viel zu wenig Menſch
viel zu ſteif und formell geweſen war Nicht etwa das ge
Paar hatte mir das angethan doch ängſtigte mich die
gebung welche ſich vielleicht an den Manieren des che
Waldbauers gern ein ganz klein r amüfirt hätte
war hierin im Unrecht denn ſowohl die edlen Damen als
auch die Herren ſind mir in ſehr warmer Weiſe entgegen
gekommen und ich will ſogar ihre Abſicht gemerkt haben mir
über manches Klipplein hinwegzuhelfen

Jm ganzen wird es wohl wahr ſein daß es um vie Hof
luft ein eigen Ding iſt Man hat in ihr wie auf allen großen
Höhen das Gefühl als athme man zu viel Sauerſtoff man
wird leicht berauſcht ſchwindelig Man muß ſich in ſolchem
Kreiſe wohl in Acht nehmen daß man unbefangen ſich kreu
bleibt Und Fürſten müſſen ein großes Herz haben wenn ſie
bei der Kriecherei und Wohldienerei die ſie zu umgeben pflegt
die Achtung vor den Menſchen nicht verlieren ſollen

P K Roſegger

ſchritten Arm in Arm wie ſie gekommen durch die Flügelthür
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Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Velloger

pundstüches
wird der

noch vorläufig im Parterre Raum fortgesetzt
SIn modernen rein woll und halbwoll Idee Stoff en sind grosse Läger vor

handen die zu sehr niedrigen Preisen verkauft werden Sämmtliche

Neuheiten in Kleiderstoffen für Herbst 1887
deren Einkauf ich schon frühzeitig ab geschlossen hatte und nun täglich einlaufen werden gleichfalls zu
ausserordentlich billigen Preisen dem Ausverkaufe hinzugefügt

Größtes Lager in Veſahſtoffen S
im Seide und Piisen erste Neuheiten

I v wen e G eNeuheit für Herbst 1887 in 20 verschiedenen Farben S vollständiges Kleid Mk 6,00
Reinwollene Lodenstoffe Statt k 2,50 70 Pfg noch grosses Lager 84 Lamastoffe hervor
ragende Auswahl Kleid Mk 4,50 5,00 6,00 7,50 Schwarze und farbige Cachemirs prima Qualitäten
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e v 3 mee ne g ee e S e e 8 Be S Tee ea r d e t S J ree z F S e 3 Sr er a 2 e e e 7 n e S 7 e S tr 7 S 2 e r t r esGrösstes Lager von Regenmänteln nur Neuheiten in Facons und Stoffen Der Preis für einfache
Regenmäntel für Damen ist auf Mk 6,00 7,50 festgestellt Reinwollene Mäntel im Preise von

Mk 8,00 9,00 10,00 12,00

e Be enmmönmtel von eder Saison
sind ganz besonders zurückgestellt worden

Grosse Läger von engl Tüllgardinen Teppichen Möbelstoffeon
Bettzeugen Inlettstoffen Hemdentuchen Flanellen Tisch und Hand

tuchzeugen Bettdecken Herren Damen und Kinder Wäsche

Grosse Posten B Winter alen mer PrimsQualitäten in jeder Farbe am Lager

FamüllaMöbel und Gardinen Stoff mit Franze S 23 Pfg und 25 Pfg
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